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Letzte Woche wurde an einer nichtöffentlichen Versammlung des Departements für 
Umweltwissenschaften bekannt gegeben, dass mehrere vakante Professuren momentan 
nicht wiederbesetzt werden sollen. Als Grund wurden die Abbaupläne des Kantons 
Baselland genannt. 

Es ist wichtig, dass die beiden Basel für eine Planungssicherheit der Universität Basel 
sorgen. Aufgrund dieser Abbaumassnahmen ist zu erwarten, dass schon bald Studierende 
an andere Universitäten ausweichen werden. 

Deshalb bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Hatte der Regierungsrat vorgängig von diesen Nichtbesetzungen Kenntnis? 

2. Welche Professuren sind in den nächsten zwei Jahren neu zu besetzen? 

3. Welche dieser Professuren werden vakant gelassen? 

4. Wie gedenkt der Regierungsrat der Universität wieder eine Planungssicherheit zu 
gewährleisten? 

5. Haben an der Universität Basel bereits anderweitige Personalabbaumassnahmen 
aufgrund der Planungsunsicherheit stattgefunden (Assistierende, Doktorierende, etc.)? 

6. Was ist der aktuelle Stand betreffend die Verhandlungen zum Staatsvertrag mit dem 
Kanton Baselland? 

Gleichzeitig wird auch eine Interpellation im Kanton Basel-Land zu dieser Thematik 
eingereicht, denn als gemeinsamer Träger ist es der lnterpellantin und dem Interpellanten 
wichtig, dass die beiden Basel zusammenarbeiten. 

Sarah Wyss 


